
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Ihre Stimme zählt am 25. Mai 2014!!! 

Wir bitten um jede Stimme!!! 

Klaus Pape, Blankenfelde 
Öffentlichkeitsarbeit 

Ronald Rahneberg, Mahlow 
Öffentlichkeitsarbeit 
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1 Mottner Thomas Rechtsanwalt 

2 Rahneberg Ronald Maschinenbauingenieur 

3 Marquardt Bernd Kfz-Schlosser 

4 Seidel Hans Rentner 

5 Joester Raimund Werkzeugmacher 

6 Pape Klaus Vorhandwerker 

7 Abend Peter Diplomingenieur 

8 Buck Jürgen Maler 

9 Krenzlin Peter Diplomingenieur Elektrotechnik 

10 Weinhold Falk Rettungsassistent 

11 Markus Björn selbständig 

12 Püschel Sylvia Rechtsanwältin 

13 Blechschmidt-Pape Ruth Finanzbeamtin 

14 Christ Herwig Werkzeugmacher 

15 Rahneberg Susanne Gastronom 

16 Rahneberg Mario Koch 

17 Dannenberg Sabine Sozialversicherungsfachangestellte 

18 Maager Petra Hausfrau 

19 Loth Günter Diplomingenieur 

20 Rickmann Tobias Gärtnermeister 

21 Rickmann Sonja Verkäuferin 

22 Dannenberg Norbert Haus– und Gartenservice 

23 Przyjemski Ines Friseurmeisterin 

24 Krüger Siglinde Rentnerin 

25 Lenz Hartmut Lokführer 

Lfd. Nr. Familienname Vorname Beruf oder Tätigkeit 
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Ein starkes Team für eine starke Gemeinde! 



Diese Themen sind uns wichtig:  

 

Schullandschaft, Jugend und Bildung 
Wir fordern für Mahlow wieder eine Schule der Klassenstufen 7-10! 

Jugendfreizeithaus in Mahlow mit Kinosaal! 

Sportstätten für alle zugänglich. 

 

Senioren 
Seniorentreffpunkt im ehemaligen „Trendwarenhaus“ sofort einrichten! Durch die Nähe des 
Bahnhofs und der Bushaltestelle ist dieser Standort der einzig richtige. 

Ermittlung und Prüfung aller Kosten für die Errichtung einer Schwimmhalle. 

 

Kaserne Jühnsdorfer Weg 
Entwicklungssatzung gemäß Baugesetzbuch für das gesamte Areal erarbeiten! 

Damit erwirbt die Gemeinde das gesetzliche Vorkaufsrecht und kann - ggf. durch 
Bürgerbeteiligung - selbst gestalten. 

 

Rathaus 
Die Gründung der Großgemeinde 2003 basierte auf Einigungsvereinbarungen der zuvor eigen-
ständigen Gemeinden. Darin wurde ausdrücklich die maßvolle Erweiterung des jetzigen Ver-
waltungssitzes vereinbart.  

 

Wir sagen Ja - zur Stärkung der Ortsbeiräte 
    - zu mehr Geld für die Vereinsförderung 
    - zur Erhöhung der Mittel für die Heimatpflege 
    - zu Erwerb und Nutzung des Bahnhofsgebäudes Mahlow 
    - zum barrierefreien Zugang zum Bahnsteig Mahlow 
    - zur Errichtung einer öffentlichen Toilette im Ortszentrum Mahlow 
    - zum Erhalten von lebendigen Ortszentren 
 

Wir sagen Nein - zu weiteren Straßenumbenennungen 
    - zur Einrichtung einer Kulturbürokratie (Kulturamt) 
    - zur Vernichtung von Grün– und Freiflächen („Mahlow-Nord“) 

Diese Themen sind uns wichtig:  

 

Infrastruktur und Straßenwesen 
Herabsetzung des Beitrages nach Kommunalabgabengesetz! 

Kostenkontrolle von Baumaßnahmen!  

Anliegerbeteiligung nehmen wir ernst! 

Keine Luxussanierungen und Luxusplanungen auf Kosten der Anlieger! 

Reparaturen vor Neubau!  

Historische Regenentwässerungen kostensparend nutzen! 

Schotterpisten erhalten eine Bitumentränkdecke. Diese Maßnahme erfolgt kosten-neutral für den 
Anlieger. 

Aufhebung des Beschlusses Ausbau des Geh– und Radweges Karl-Liebknecht-Straße in Mahlow. 
Dem Bürgerwillen entsprechend! 

 

Personennahverkehr 
Wiederaufnahme der Buslinie Potsdam-Schönefeld! 

Wir machen uns stark gegen die geplante Verlegung der Bushaltestelle Bahnhof  
Blankenfelde zur Eichendorffstraße. Die Verlängerung des Fußweges von mehreren 100 Metern 
zum Bahnhof Blankenfelde ist unzumutbar. Der Mozartweg ist wichtig und bleibt geöffnet. 

Wir kämpfen weiter für die S-Bahn Verlängerung nach Rangsdorf. Flughafengelder sollen in die 
S-Bahn investiert werden. 

 

Ordnung und Sicherheit 
Wir unterstützen den Vorschlag einer monatlichen Aufwandsentschädigung aller aktiven Feuer-
wehrkameraden. 

Technisch bestmögliche Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehren zur Erleichterung der Einsatz-
bewältigung, z. B. Rüstwagen mit Heckkran. 

Polizeiwache im 24-Stunden-Betrieb umsetzen. 

Zusammenarbeit mit der Polizeiwache Schönefeld im Streifendienst und Alarmierungssystem. 
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